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An die  
Bezirksbürgermeisterin im Stadtbezirk Nord 
Frau Edeltraut-Inge Geschke (o. V.i.A.) 

über den FB Steuerung, Personal und Zentrale Dienste 
Bereich für Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten 18.62.13 

 
 

22.10.2020 
 
 

Anfrage: gemäß §§ 10, 47 der Geschäftsordnung des Rates der LH Hannover  

in die Sitzung des Stadtbezirksrates Nord am 16.11.2020 

 

Betreff:  Verlegung der Verkehrsinsel/Fußgängerüberweg  
Haltenhoffstr. – Bereich GY Goetheschule 

 

Aufgrund der Wiedereröffnung mit gleichzeitiger Verlegung der Eingangsbereiche der Goethe-

schule hat sich das Querungsverhalten auf der Haltenhoffstraße durch Fußgänger*innen/ 

Radfahrer*innen (schieben die Räder oft über die Fahrbahn) dementsprechend verändert. 

Auch durch die neuerrichteten Studentenunterkünfte ist künftig mit einem erhöhten 

Verkehrsaufkommen (aller Verkehrsteilnehmer*innen) zu rechnen, so fragen wir die Verwaltung: 

1. Menschen nehmen immer den angedachten schnellsten Weg. Aufgrund der 

Verlegung des Schuleingangsbereiches wurde daraufhin von Seiten der 

Verwaltung auf das Überquerungsverhalten und dem Aufkommen  

(bei Schulbeginn und Schulende) eingegangen/überprüft?  
 

2. Die Verkehrsinsel trägt in erheblichen Maßen zu einer großen Beruhigung  

des fließenden Verkehrs bei. Die stadteinwärts fahrenden Fahrzeuge werden 

“quasi ausgebremst“ und der Autoverkehr verlangsamt sich zusehends. 

Wurde von der Verwaltung bereits angedacht die Verkehrsinsel den aktuellen 

Bedürfnissen anzupassen? 

 

3. Muss eine Neuinstallierung im Haushaltsplan 2021/2020 aufgenommen werden, 

oder kann eine Ortverbesserung aus den Laufenden Mitteln erfolgen? 
 
 
 
 
______________________   
SPD-Fraktion    
Dr. Sven Abend (o.V.i.A.)   


